
LWL-Industriemuseum
Henrichshütte Hattingen
Werksstr. 31- 33
45527 Hattingen
Tel.: 02324 9247- 0 oder - 140
Fax: 02324 9247-112
E-Mail: henrichshuette@lwl.org
www.lwl-industriemuseum.de

www.lwl-industriemuseum.de

LWL-Industriemuseum
Westfälisches Landesmuseum für Industriekultur

Programm
Sommer 2017
Juli, August, September

Henrichshütte Hattingen

Eintrittspreise:
Erwachsene 4,00 Euro
Gruppen ab 16 Personen p.P. 3,50 Euro
ermäßigt 2,50 Euro
Kinder, Jugendliche (6-17 J.) und Schüler 1,50 Euro
Schüler mit Führung (2 Begleitpersonen frei) 1,10 Euro
Familientageskarte 9,00 Euro
Öffnungszeiten:
Di - So 10 -18 Uhr

Anfahrt mit Bus und Bahn
Ab Bochum Hauptbahnhof mit den Buslinien CE 31 
und SB 37 („Henrichshütte“).
Ab Hattingen-Mitte (Busbahnhof) mit den Buslinien 
558 („Industriemuseum“), SB 38 („Werksstraße“) 
sowie CE 31 und SB 37 („Henrichshütte“). 
In Hattingen-Mitte (Busbahnhof) S-Bahn-Anschluss
Linie 3 Richtung Essen / Oberhausen.
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Änderungen vorbehalten.
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„Wenn es brennt an der Ruhr“ –
Sommer auf der Hütte

Das Jahr 2017 steht ganz im Zeichen der 

Erinnerung an den Hüttenkampf vor 30 Jah-

ren. Mit der Installation „100 Hüttenleben“, 

Ausstellungen und Film-Programm arbeiten 

wir die Auseinandersetzung des Jahres 1987 

auf und zeigen, was sie mit Hattingen ge-

macht hat. Die Musealisierung von Hochofen 

3 gehörte damals ganz sicher nicht zu den 

Forderungen der Hüttenarbeiter. Dennoch 

ist das LWL-Industriemuseum Henrichshütte 

als Forum des geselligen und gesellschaft

lichen Lebens heute kaum noch wegzuden-

ken aus Hattingen. Beispiele dafür liefert 

auch wieder das Sommer-Programm, das Sie 

nun in Ihren Händen halten. Führungen und 

Schaubetrieb, Foto-Workshops und Motor-

Shows, Party, Tanz und Tagung erwarten Sie 

in den nächsten drei Monaten.

All das geschieht nicht von selbst, es wird 

von Menschen gemacht. Schon Ende 2016 

ist Dennis Vilcu im Bereich Technik zu uns 

gestoßen. Er wird neuerdings unterstützt 

von Jürgen Stark. Ganz neu dabei ist Delia 

Pätzold als wissenschaftliche Volontärin. 

Ihnen ein herzliches Willkommen. Sie kom-

men in ein Team, dessen Aufgabe es ist, 

Ihren Besuch im LWL-Industriemuseum zu 

einem Erlebnis zu machen. Ob das gelingt, 

finden Sie und wir nur heraus, wenn Sie uns 

besuchen. Also auf geht’s: Der Sommer auf 

der Hütte erwartet Sie!

LWL-Industriemuseum
Westfälisches  
Landesmuseum für  
Industriekultur

Das LWL-Industriemuseum  
ist ein Verbundmuseum 
an acht Orten der  
Industriegeschichte. 1979  
vom Landschaftsverband  
Westfalen-Lippe (LWL)  
gegründet, ist es das erste 
und größte Industriemuseum 
in Deutschland. Es vermittelt, 
erforscht und bewahrt die Kultur 
des Industriezeitalters von den 
Anfängen bis zur Gegenwart. 

Acht Orte – Ein Museum
www.lwl-industriemuseum.de

	Zeche Hannover	 Bochum

	Zeche Nachtigall	 Witten

	Schiffshebewerk 	 Waltrop
   Henrichenburg	

	 Henrichshütte	 Hattingen

	 TextilWerk	 Bocholt

	Ziegeleimuseum	 Lage

	 Glashütte	 Petershagen
	 Gernheim

	 Zeche Zollern	 Dortmund
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Öffnungszeiten:
Di - So sowie an Feiertagen 10 - 18 Uhr, Einlass bis 17 Uhr 
Eintrittsfreie Tage: 7.7., 1.9. 10.9. (Tag des offenen 
Denkmals)

Offene Führungen:
Täglich von Di- So um 11.30 Uhr für Erwachsene 
Kosten: Jeweils 2 Euro plus Eintritt 

Immer wieder sonntags:
11.30 Uhr Sonntagsspaziergang,
14.30 Uhr Ratten-Kinderführung, 
Kosten: Jeweils 2 Euro plus Eintritt.

Zusätzlich wechselnde Angebote (April bis Oktober):
Jeden 1. So im Monat 14 -17 Uhr Eisenbahnfahrten
Jeden 2. So im Monat 
10.30 Uhr Grüne Werkstatt (April bis Oktober), 
14 -17 Uhr Schmiedevorführung  (April bis Oktober)
Jeder 3. So im Monat 
14 -17 Uhr Schaugießerei (April bis Oktober)
Jeder 4. So im Monat 
10.30 Uhr Führung Grüner Weg (April bis Oktober)

Führung durch den Luftschutzstollen 
(außer Dezember und Januar):
jeden 1. Samstag im Monat 15 und 16 Uhr 
jeden Sonntag um 14.30 Uhr, 15.30 Uhr und 16.30 Uhr
Kosten: 2 Euro plus Eintritt

Schaubetriebe:
Jeden Mittwoch 11- ca.16 Uhr (April bis Oktober) sind 
die Schaubetriebe für Sie geöffnet. In der Schaugieße-
rei findet um 13 Uhr der erste Abguss statt. 
Von 13.30 Uhr bis ca. 14.45 Uhr können Sie bei einer 
Schauvorführung alle Schritte vom Einformen des 
Modells bis zum Abguss miterleben. Im Museum-
seintritt enthalten. Vorführungen in der Gießerei und 
Schmiede sonntags (siehe „Immer wieder sonntags“) 

Gastronomie
Im Restaurant „Henrichs“ genießen Sie gepflegte 
Atmosphäre und mediterran geprägte Küche in stilvol-
lem Ambiente. Geöffnet Di-So 11-1 Uhr; Kontakt: 
Tel. (02324) 685963, www.henrichs-restaurant.de
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bis 8. Oktober 2017
„Arbeitskämpfe – Fotografien 
von Michael Kerstgens“
1984/85 erlebte der in Süd-Wales geborene Kerstgens 
den Arbeitskampf der britischen  Bergarbeiter gleich-
sam von innen heraus als Mensch und Fotograf. Nach 
seinem Umzug nach Essen folgten die Hüttenstreiks in 
Rheinhausen, Hattingen, später Hagen. Dreißig Jahre 
nach dem Hattinger Hüttenkampf weitet Kerstgens‘ 
Fotografie den lokalen Blick auf die nationale und 
internationale 
Ebene und 
ordnet die Er-
eignisse um die 
Henrichshütte 
gleichsam in eine 
Geschichte mon-
tanindustriellen 
Niedergangs ein. 
Wie die Folgen 
des Strukturwan-
dels andernorts 
aussehen können, zeigt Kerstgens‘ Fotoserie „Pound-
land“, aufgenommen in Barnsey, eine Generation nach 
dem großen „Miners‘ Strike“ in Wales.
(Literatur-Tipps: „Aufruhrgebiet“ sowie „Coal not 
Dole“, Peperoni-Verlag)

bis 8. Oktober 2017
„Berührte Landschaften“ – 
Fotografien 
von Udo Kreikenbohm
„Die Erde ist ein Mensch-
gemachter Park.“ 
Wer Udo Kreikenbohms 
Landschaftsaufnahmen aus 

dem Ruhrgebiet sieht, wird Michael Light beipflichten. 
Der langjährige WAZ-Fotograf sucht nicht die bekann-
ten touristischen Destinationen zwischen Duisburg und 
Dortmund, Marl und Hattingen. Kreikenbohm fotogra-
fiert in den Zwischenräumen, in denen sich die Men-
schen bewegen, ihre Spuren hinterlassen. „Berührte 
Landschaften“ lenkt den Blick auf Situationen, wie wir 

sie überall im Ruhrgebiet finden. Befreit von Menschen 
offenbaren die „Berührten Landschaften“ ihre eigene 
Qualität und Ästhetik. Mit freundlicher Unterstützung 
der Sparkasse Hattingen. (Zur Ausstellung ist ein Kata-
log erschienen)

bis 5. November 2017
„Ende der Schonzeit“. 
Horst Dieter Zinn in Hattingen 1987– 2017
Der renommierte Hamburger Fotograf Horst Dieter 
Zinn war 1987 in seine alte Heimat Ruhrgebiet zurück-
gekehrt, um während der Zeit des Widerstandes gegen 
die Stilllegung der Henrichshütte eine Fotoreportage zu 
erstellen. Sie erschien 1988 in der Zeitschrift GEO unter 
dem Titel „Eine Heimat geht 
bankrott“. Der „hanseatische 
Blick“ auf das Revier bediente 
augenzwinkernd das Klischee 
der Region. Dreißig Jahre spä-
ter war Zinn erneut unterwegs 
in Hattingen. Seiner Methode 
blieb er treu. Zinn fotografiert 
nur selten im Vorübergehen. Gestern wie heute kom-
muniziert er mit den Menschen, die er in den Fokus 
nimmt. Dennoch erleben wir einen „anderen Blick“ 
auf die Stadt und ihre Menschen. Anders, denn die 
Perspektive des Autors hat sich ebenso gewandelt wie 
sein Motiv selbst. Viele der Arbeiten 1987 stehen in 
schwerindustrieller Tradition, aus heutiger Sicht wie aus 
der Zeit gefallen, mit warmherziger Empathie für die 
„Opfer“ des montanindustriellen Niedergangs. Heute 
bewegt sich Zinn im gewandelten Hattingen, einer 

Mittelstadt an der Ruhr, 
die sich selbst „Altstadt 
des Ruhrgebiets“ nennt. 
Alles ist schneller, vielleicht 
auch härter, urban statt 
montan. Hattingen hat 
die Hütte in ihrer DNA, ist 
aber auch auf der anderen 
Seite des Strukturwan-
dels angekommen und 

will nicht mehr getröstet werden. Die Trauerarbeit ist 
geleistet. Ende der Schonzeit. (Zur Ausstellung ist ein 
Katalog erschienen)
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Freier Freitag
Heute lädt das LWL-Industriemuseum Henrichshütte 
alle Gäste zu einem kostenlosen Besuch ein.
Der Eintritt ist frei.

Freitag, 7. Juli, bis 23 Uhr
Nachtschicht 
Erleben Sie die Hütte bei Vollmond: Um 20 Uhr Voll-
mondführung für Erwachsene durch das Museums-
gelände. Anmeldung nicht erforderlich. Wer sich ohne 
Führung übers Gelände bewegen möchte z.B. um 
Fotos zu machen, ist ebenfalls herzlich willkommen. 
Heute ist sogar der Eintritt frei
Führung 2 Euro 

Freitag, 7. Juli, 19.45-23.45 Uhr
Fotoworkshop „Henrichshütte bei Nacht“
Erforschen Sie mit Ihrer Kamera unter Leitung von 
Hüttenmann Gerd Hehs das illuminierte Hüttengelände 
bei Nacht. Für diesen Fotoworkshop öffnen sich Türen, 
die sonst für Gäste verschlossen bleiben. 
Bitte Stativ und Lampe mitbringen. 
Anmeldung unter (02324) 9247.140
40 Euro, der Museumseintritt entfällt heute (s.o.)

Sonntag, 2. Juli, 11 bis ca. 16 Uhr
Radtour vom Stahl zur Kohle
Los geht es mit einer Kurzführung durch die Henrichs-
hütte. Kein Fahrrad dabei? Buchen Sie Ihr Leih-Rad 
unter (0208) 8485720 oder Email: zentrale@revierrad.
de (Cityrad 5 Euro, E-Bike 10 Euro). Jetzt alle im Sattel? 
Dann entdecken wir während der geführten Radtour 
auf einer Gesamtstrecke von ca. 35 km gemütlichen 
Radelns 300 Jahre Ruhrtal-Geschichte. Zum Abschluss 

wartet ein Übertage-
Rundgang auf Zeche 
Nachtigall auf uns. Max. 
15 Personen, Anmeldung 
unter (02324) 9247.140
10 Euro inkl. Kurzführun-
gen und Museumseintritt

Dienstag, 4. Juli, 11-16.30 Uhr
Durchdrehen! 
Erstes Tanzfestival für junge TänzerInnen. Ein Jahr lang 
trainierten Jugendliche mit professionellen Choreogra-
fInnen in sieben unterschiedlichen Städten NRWs. 
Im Herzen des 
Ruhrgebiets treffen 
sie erstmalig zusam-
men und zeigen ihre 
Choreografien auf 
der großen Bühne. 
Lust auf Festival-
luft? Ein junges 
Team hat Aktionen 
geplant, die für 
Stimmung sorgen: 
K-Pop-Workshops, 
Just Dance Station, 
Photobooth-Action 
und vieles mehr… 
Anmeldung und 
Informationen unter 
www.durchdrehen-
nrw.de
Eintritt frei



6

Ju
li

Ju
li

7

Sonntag, 16. Juli, 
10.30-17 Uhr 
MontanTicket Ruhr
Mit dem Schienenbus 
von der Zeche Nachtigall bis zur Henrichshütte. 
Kohle und Schiene, Eisen und Stahl warten auf Sie im 
idyllischen Ruhrtal. 
Anmeldung bei der RuhrtalBahn unter (0208) 
309983010. Weitere Informationen unter 
www.montanticket.lwl.org 
Erw. 19,50 Euro, Kinder 6-14 Jahre 10 Euro, 
Familienticket (2 Erw., max. 4 Kinder) 45 Euro.

Sonntag, 23. Juli, 11-15 Uhr
Frauenkram
Secondhand-Modemarkt für Frauen. 
Infos unter www.frauenkram.land 
Eintritt für Frauen: 3 Euro, Männer und 
Kinder unter 14 Jahren Eintritt frei.

Mittwoch, 
26. Juli, 19 Uhr
Filmabend 
„Ganz oder Gar Nicht“ 
(GB 1997, 90 min., FSK 12, 
Regie: Peter Cattaneo)
Sechs arbeitslosen Stahl
arbeiter winkt das schnelle 
Geld als Stripper. Die Nach-
richt verbreitet sich schnell 
unter den Frauen Sheffields 
– und auch die Panik vor 
dem Auftritt!
Eintritt frei

Samstag, 29. Juli, 21.30-23 Uhr
Nachts im Museum
Familienführung mit Kopflampen. Entdecken Sie nacht-
aktive Tiere und Pflanzen auf dem Museumsgelände 
und erfahren Sie Spannendes über die Henrichshütte. 
Anmeldung unter Tel. (02324) 9247.140. 
Treffpunkt am Museumseingang.
Erwachsene und Kinder 3 Euro plus Museumseintritt

Sonntag, 9. Juli, 11-13 Uhr
Grüne Werkstatt: Hexenkräuter und Zauberpflanzen
Kräuterkunde rund um den Hochofen: Auf dem 
Gelände haben sich geheimnisvolle Pflanzen angesie-
delt, die in längst vergangenen Zeiten zur Heilung von 
Krankheiten, als Schutz vor bösen Geistern oder im 
ganz normalen Hexenalltag verwendet wurden. Allerlei 
mystische Geschichten ranken sich um Johanniskraut, 
Königskerze und andere Wildkräuter. Angehende 
Kräuterhexen und Hexer erfahren außerdem, welche  
Pflanzen giftig und essbar sind. Für Gruppen und 
Schulklassen buchbar von Mai bis September.
Offenes Angebot für Familien in Kooperation mit der 
VHS Hattingen. Kosten: 3 Euro plus Eintritt 

Mittwoch, 
12. Juli, 19 Uhr
Filmabend 
„Utopias“ 
(GB 1989, 
Regie: Marc Karlin, 
englisch ohne UT)
Während Maggie 
Thatcher den „Tod 
des Sozialismus“ 
verkündet, sucht 
„Utopias“ dessen Zukunft in sieben Visionen. Karlin 
wurde posthum als ‚bedeutendster unbekannter Filme-
macher‘ bezeichnet.
Eintritt frei
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Freitag, 4. August, bis 23 Uhr
Nachtschicht 
Erleben Sie die Hütte bei Vollmond: Um 20 Uhr Voll-
mondführung für Erwachsene durch das Museums-
gelände. Anmeldung nicht erforderlich. Wer sich ohne 
Führung übers Gelände bewegen möchte z.B. um Fotos 
zu machen, ist ebenfalls herzlich willkommen und zahlt 
nur Museumseintritt. 2 Euro plus Museumseintritt

Sonntag, 6. August, 10-18 Uhr
Harley-Davidson Meeting Ruhrpott
Informationen und Vorverkaufsstellen unter www.
harley-meeting-ruhrpott.de. 
Die offenen Museumsangebote fallen heute aus.
Heute gelten Sonder-Eintrittspreise VVK 10 Euro, 
Tageskasse 12 Euro

Mittwoch, 9. August, 19 Uhr
Filmabend „Germinal“ 
(Stummfilm, Zwischentitel in 
Deutsch, F 1913, 148 min., 
Regie: Albert Capellani)
Nordfrankreich, um 1885: In 
der Kohlengrube von Voreux 
findet Étienne Lantier Arbeit. 
Die unmenschlichen Arbeits-
bedingungen zwingen die 
Arbeiter zum Aufstand. 
Capellanis frühe Verfilmung 
von Émile Zolas Hauptwerk 
gilt als Meisterwerk des 
Stummfilms.
Eintritt frei

Samstag, 29. Juli und Sonntag, 30. Juli
„Schöne Sterne 2017“ – Das 8. Mercedes-Treffen
SCHÖNE STERNE ist für alle – vom Klassiker bis hin 
zum besonderen Einzelstück mit Stern, egal ob Uni-
mog, LKW oder Bus. Natürlich wird es für die Besucher 
wieder zahlreiche Überraschungen und Highlights ge-
ben, beispielweise eine Sonderschau zum 50-jährigen 
Jubiläum von AMG. Nähere Infos zum Programm und 
den Sonderkurzführungen übers Museumsgelände 
unter www.schöne-sterne.de
Heute gelten Sondereintrittspreise: Für alle, die mit einem 
tollen Mercedes-Fahrzeug kommen: 1 Fahrzeug inkl. 
4 Insassen Tagesticket 12 Euro / Wochenende 20 Euro, 
Gäste ohne Fahrzeug: Erwachsene 5 Euro, Kinder und 
Jugendliche von 6 - 17 Jahren und Schüler 2 Euro, 
erm. 3 Euro

Sonntag, 30. Juli, 11 ca. 16 Uhr
Radtour vom Stahl zur Kohle
Los geht es mit einer Kurzführung durch die Henrichs-
hütte. Kein Fahrrad dabei? Buchen Sie Ihr Leih-Rad 
unter (0208) 8485720 oder Email: zentrale@revierrad. 
de (Cityrad 5 Euro, E-Bike 10 Euro). Jetzt alle im Sattel? 
Dann entdecken wir während der geführten Radtour 
auf einer Gesamtstrecke von ca. 25 km gemütlichen 
Radelns 300 Jahre Ruhrtal-Geschichte. 
Zum Abschluss wartet ein Übertage-
Rundgang auf Zeche Nachtigall auf 
uns. Max. 15 Personen, Anmeldung bis 
zum 23. Juli unter (02324) 9247.140. 
10 Euro inkl. Kurzführungen und 
Museumseintritt



A
u

g
u

st

A
u

g
u

st

10 11

Freitag, 11. August, 19.45-23.45 Uhr
Fotoworkshop 
„Henrichshütte bei Nacht“
Erforschen Sie mit Ihrer Kamera unter Leitung von 
Hüttenmann Gerd Hehs das illuminierte Hüttengelände 
bei Nacht. Für diesen Fotoworkshop öffnen sich Türen, 
die sonst für Gäste verschlossen bleiben. 
Bitte Stativ und Lampe mitbringen. 
Anmeldung unter (02324) 9247.140
40 Euro plus Museumseintritt

Sonntag, 13. August, 
11-13 Uhr
Grüne Werkstatt: 
Mit Stacheln, Gift und 
Panzerkleid 
Schutzstrategien von Tieren 
und Pflanzen: Sie wehren 
sich mit Dornen gegen ge-

fräßige Insekten, enthalten abschreckende Gifte oder 
tragen harte Panzer zum Schutz vor Feinden. 
Mit vielfältigen Tricks begegnen Tiere und Pflanzen 
den Gefahren ihrer Umwelt. Auch gegen Hitze, 
Trockenheit, Nässe und Wind haben sie spezielle 
Schutzstrategien entwickelt.
Offenes  Angebot für Familien. Kooperation mit der 
VHS Hattingen. Kosten: 3 Euro plus Museumseintritt

Sonntag, 13. August, 
11-16 Uhr
Jomo’s Modellbahn- 
& Spielzeugmarkt
Eintritt 4,50 Euro, 
Kinder bis 14 J. frei

Montag, 14. August, 15-18 Uhr
Hüttenwerker-Treffen 
Der Förderverein Industriemuseum Henrichshütte lädt 
die ehemaligen Beschäftigten der Hütte zum gemüt-
lichen Austausch mit ehemaligen Kollegen ein. 
Anmeldung unter: (02324) 9247.151.
Kostenbeitrag 2 Euro

Montag, 21. August bis Mittwoch, 23. August, 
jeweils von 10-16 Uhr
Ferienspaß  „School of Rock mit dem Mukkeklub“ 
Wir formen eine Band mit Allem was dazu gehört: 
Songs schreiben und umsetzen, Instrumentalunterricht, 
Band- und Performancecoaching, allgemeine Tipps von 
Profis, Fotoshooting, Requisitenbau, je nach Gruppen-

größe auch eine Tonstudioaufnahme oder ein Video-
shooting. Kommt vorbei und genießt zusammen mit 
dem Mukkeklub die „School of Rock“. 
Alter: 12 bis 18 Jahre, Teilnehmerzahl: 10 bis 15, 
Wichtig: Spaß an Musik, Kosten: 25 Euro (Verpflegung, 
evtl. CD, Foto), Anmeldung unter birgit.schulz@lwl.org, 
Infos unter (02324) 9247.151. 
Veranstalter: LWL-Industriemuseum Henrichshütte 
Hattingen in Kooperation mit dem Mukkeklub

Montag, 21. August, Einlass 18.30 Uhr, Beginn 20 Uhr
Wolf Coderas „Session Possible“: Summer special
Coderas Kult-Session mit internationalen Gästen in der 
Museumsgastronomie „Henrichs“.
Infos unter (02324) 685963, VVK: 18 Euro, AK 22 
Euro, erm. 16,50 Euro 
VVK bei den Vorverkaufsstellen in Hattingen 
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Filmabend „Strajk“ 
(D / PL, 2006, 104 min., FSK 12, 
Regie: Volker Schlöndroff)
Polen, Leninwerft in Danzig 
1980. Auch Krankenführerin 
Agnieszka leidet unter katas-
trophalen Lebens- und Arbeits-
bedingungen. Die mutige Frau 
wird zu einer der Führungs-
figuren in der Solidarnosc-
Bewegung
Eintritt frei

Freitag, 25. August, 19 Uhr
Bierverkostung
Biersommelier Matthias 
Kliemt bittet wieder zur Bier-
verkostung. Es gibt zahlreiche 
verschiedene und ungewöhn-
liche Biere zum Probieren. 
Max. 20 TeilnehmerInnen, 
Anmeldung erforderlich unter 
(02324)9247.140 oder 
henrichshuette@lwl.org
20 Euro p.P. plus Museum-
seintritt

Samstag, 26. August, 20.30-22 Uhr
Nachts im Museum: 
Familienführung mit Kopflampen 
Entdecken Sie nachtaktive Tiere und Pflanzen auf dem 
Museumsgelände und erfahren Sie Spannendes über 
die Henrichshütte. 
Anmeldung unter Tel. (02324) 9247.140 
Treffpunkt am Museumseingang.
Erwachsene und Kinder 3 Euro plus Museumseintritt

Freitag, 1. September, 10-18 Uhr
Freier Freitag 
Heute lädt das LWL-Industriemuseum Henrichshütte 
alle Gäste zu einem kostenlosen Besuch ein.
Der Eintritt ist heute frei.

Samstag, 2. September, 9-18 Uhr
10. Symposium – Lunge 2017
Weitere Informationen unter 
www.copd-deutschland.de 
Eintritt zum Symposium einschließlich Industrieausstel-
lung frei.

Mittwoch, 6. September, 19 Uhr 
Filmabend „Ofen aus“ 
(D, 65 min, Regie: Rainer Komers)
Der Film zeigt die 
Folgen der Schlie-
ßung des Stahlwerkes 
Rheinhausen und 
dokumentiert den 
Strukturwandel im 
Ruhrgebiet und die 
Reaktionen der 
Menschen. 
Der Regisseur Herr 
Komers ist anwesend. 
Eintritt frei
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die er in einer Abschlussbesprechung vorstellt.
So ergeben sich viele Anregungen und Ideen.
Voraussetzungen: digitale Spiegelreflex Kamera, Stativ, 
Fernauslöser, Taschenlampe Anmeldung unter www.
aufnachtschicht.com,  Nummer HA08/09/17, 
max. 10 Teilnehmer mit Vorkenntnissen
Preis: 65 Euro plus Museumseintritt

Samstag, 9. September, 9-23.30 Uhr
Öffentliche Fachtagung „Stahl im Film“ 
(Oberhausen-Hattingen-Oberhausen 8.-10.September)
Die Veranstaltung wird begleitet von Dr. Manfred 
Rasch, Leiter des ThyssenKrupp Konzernarchivs, 
und Prof. Dieter Ziegler, Inhaber des Lehrstuhls für 
Wirtschafts- und Unternehmensgeschichte an der 
Ruhr-Universität Bochum. Im LVR-Industriemuseum 
Zinkfabrik Altenberg (8.9.) und LWL-Industriemuseum 
Henrichshütte Hattingen (9.9.) sowie in der Lichtburg 
Oberhausen (10.9.) werden im Rahmen der Tagung 
Filme gezeigt, die sich dokumentarisch und künstlerisch 
mit Produktion, Arbeitswelt und Arbeitsbedingungen 
in der Stahlindustrie beschäftigen. Vorträge internati-
onaler Referenten, die sich mit dem Thema „Stahl im 
Film“ auseinandersetzen, ergänzen das cineastische 
Programm. Eine detaillierte Programmbroschüre zum 
Symposium erscheint im Sommer. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Programm und Anmeldung unter 
www.lwl.org/industriemuseum/museum/tagungen/
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Freitag, 8. September
bis 23 Uhr
Nachtschicht 
Erleben Sie die Hütte bei 
Vollmond: Um 20 Uhr Voll-
mondführung für Erwach-
sene durch das Museums-
gelände. Anmeldung nicht 
erforderlich. Wer sich ohne 
Führung übers Gelände be-
wegen möchte z.B. um Fotos 
zu machen, ist ebenfalls 
herzlich willkommen und 
zahlt nur Museumseintritt.
2 Euro plus Museumseintritt

Freitag, 8. September, 
19-23.00 Uhr
Fotoworkshop 
Technik „Nachts am 
Hochofen ”  
Im Mittelpunkt die-
ses Fotoworkshops 
steht die Umsetzung 
des Themas „Nachts 
am Hochofen“. Unser 
Übungsgelände ist 
einer der schönsten 
Industriestandorte im 
Ruhrgebiet, das LWL 
Industriemuseum Hen-
richshütte Hattingen. 
Der beeindruckende 
Hochofen ist ein riesiges 
Relikt eines großen 
Stahlstandortes, der 

heute noch als Museum existiert. Nachts, beleuchtet 
ist er als Landmarke weithin sichtbar und liefert uns 
mit all seiner Technik ein Fülle von Motiven, die sich 
gekonnt in Szene setzen lassen. Dazu bedienen wir uns 
der Landschafts- und Objektfotografie, die wir in einer 
kurzen Einführung besprechen.
Anschließend setzten wir das Wissen auf Streifzügen 
durch das Gelände um. Jeder Teilnehmer zeigt mit 

14
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Bierverkostung
Biersommelier Matthias Kliemt bittet wieder zur 
Bierverkostung. Es gibt zahlreiche verschiedene und 
ungewöhnliche Biere zum Probieren. Max. 20 Teil-
nehmerInnen, Anmeldung erforderlich unter (02324) 
9247.140 oder henrichshuette@lwl.org
20 Euro p.P. plus Museumseintritt

Sonntag, 17. September, 10.30-17 Uhr
MontanTicket Ruhr
Mit dem Schienenbus von 
der Zeche Nachtigall bis zur 
Henrichshütte. 
Kohle und Schiene, Eisen 
und Stahl warten auf Sie 
im idyllischen Ruhrtal. 
Erw. 19,50 Euro, Kinder 
6-14 Jahre 10 Euro, Familien-
ticket (2 Erw., max. 4 Kinder) 45 Euro.
Anmeldung bei der RuhrtalBahn unter 
(0208) 309983010. Weitere Informationen unter 
www.montanticket.lwl.org 

Mittwoch, 
20. September, 
19 Uhr
Filmabend: „Pride“ 
(GB 2014, 120 
min, FSK 6, Regie: 
Matthew Warchus)
„Miners‘ Strike“ in 
Wales 1984. Die 
Londoner Schwulen- 
und Lesben-Bewe-
gung sammelt Geld 
und fährt in die Pro-
vinz. Was folgt, ist 
ein Zusammenstoß 
der Kulturen, die nur 

der Kampf gegen die Politik Thatchers eint. Berührend 
und witzig, nach einer wahren Begebenheit.
Eintritt frei

16
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Sonntag, 10. September, 10-18 Uhr
Tag des offenen Denkmals
Infos unter www.lwl-industriemuseum.de
Eintritt frei

Sonntag, 10. September, 11-13 Uhr
Grüne Werkstatt: Spinnen 
„schrecklich“ interessant
Flink huschen sie mit ihren 8 Beinen 
über den steinigen Boden der Hütte 
und weben kunstvolle Netze zwi-
schen den rostigen Riesen. Auf Ent-
deckungstour im Industriemuseum 
werden wir Spinnen genauer unter 
die Lupe nehmen, ihre Lebensräume 
erkunden, Netzbau und Nahrungsverhalten erforschen. 
Zum Schluss weben wir selber ein Spinnennetz. Für 
Gruppen und Schulklassen buchbar von August Okto-
ber. Offenes Angebot für Familien in Kooperation mit 
der VHS Hattingen. Kosten: 3 Euro, Museumseintritt 
frei, da Tag des offenen Denkmals.

Sonntag, 10. September, 
11-15 Uhr
Frauenkram
Secondhand-Modemarkt für 
Frauen. Infos unter 
www.frauenkram.land 
Eintritt für Frauen: 3 Euro, 
Männer und Kinder unter 
14 Jahren Eintritt frei.

Di, 12.9. Einlass 19.30 Uhr, Beginn 20 Uhr 
Sparkassen Comedy Gala 
Einen unterhaltsamen Abend mit vielen erstklassigen 
Künstlern verspricht die Sparkasse. 
Lisa Feller, Kai Magnus Sting, 
Frank Fischer, Matthias Jung und 
Armin Fischer haben bereits bei den 
„NachtSchnittchen“ ihr Publikum be-
geistert. PK1 25,- Euro; PK2 20,- Euro; 
VVK Sparkasse Hattingen, 
Roonstraße 1. Informationen: 
www.sparkasse-hattingen.de 
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20 Uhr 
„3. Volksbank  
Hüttenkracher Party – 
Die NDW-Nacht“
Eintritt VVK 13 Euro, 
AK 15 Euro

Samstag, 30. September, 19.30-21 Uhr 
Nachts im Museum
Familienführung mit Kopflampen. Entdecken Sie nacht-
aktive Tiere und Pflanzen auf dem Museumsgelände 
und erfahren Sie Spannendes über die Henrichshütte. 
Anmeldung unter Tel. (02324) 9247.140. 
Treffpunkt am Museumseingang.
Erwachsene und Kinder 3 Euro  plus Museumseintritt
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Freitag, 22. September, 19 Uhr
Whisky-Tasting „Das flüssige Gold Schottlands“ 
max. Teilnehmerzahl 25 
Personen. Anmeldung bei 
Hartmut Kreienbrock un-
ter whiskytreff@email.de
Kosten 40 Euro p.P. inkl. 
Museumseintritt

Sonntag, 
24. September, 
10-18 Uhr
3. markenoffenes 
VAU-MAX-EVENT
VAU-MAX.de ist das 
erfolgreichste deutsch-
sprachige Online-Maga-
zin im Segment Tuning 
und Performance. 
Weitere Informationen 
unter www.vau-max.
tuningshow.de
Eintritt: 15 Euro pro 

Fahrzeug inkl. FahrerIn, jeder weitere Beifahrer 5 Euro, 
Besucher (ohne Fahrzeug):Erwachsene 5 Euro, Jugend-
liche (6-17 Jahre) 2 Euro, Kinder unter 6 Eintritt frei

Sonntag, 24. September, 11-16 Uhr 
JOMO’S Modelleisenbahn- & Spielzeugmarkt 
Modelleisenbahnen, Autos und Spielzeug, Blechmodel-
le aus den 30er Jahren, viel Bespieltes und topaktuelle 
Neuheiten, dazu das gesamte Zubehör-Programm. 
Informationen unter 0172 9544662 oder (0231) 
4960981. Eintritt 4,50 Euro, Kinder bis 14 Jahre frei

Freitag, 29. September, 19 Uhr
Whisky-Tasting „Das flüssige Gold Schottlands“ 
max. Teilnehmerzahl 25 Personen. Anmeldung bei 
Hartmut Kreienbrock unter whiskytreff@email.de
Kosten 40 Euro p.P. inkl. Museumseintritt
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Förderverein. 

Der Förderverein des Industriemuseums Hattingen 
besteht aus ehemaligen Beschäftigten, individuellen 
Förderern und Freunden der Industriekultur. Der Verein 
unterstützt das Museum bei der Aufarbeitung und 
Präsentation des ehemaligen Hüttenwerkes. Die Schau-
gießerei ist in der Regel mittwochs von März bis Nov. 
In Betrieb. Im Winter nur auf Anfrage. Reinschauen ist 

– bis auf den Museumseintritt – kostenlos. Im Modell-
bau werden Modelle der ehemaligen Werksanlagen 
gebaut und verschiedene Techniken verständlich auf-
bereitet. Drehbänke, Fräsen, Sägen und Schleifmaschi-
nen stehen zur Verfügung. Die Werksbahn wird einmal 
monatlich für eine Fahrt im Museumsgelände genutzt. 
In breit  angelegten Interviewreihen werden ehemalige 
Mitarbeiter der Henrichshütte als Zeitzeugen über das 
Arbeitsleben, über die Art der Tätigkeit auf der Hütte, 
sowie über die Verknüpfung mit dem Privatleben 
befragt. Begleitet wird das Projekt von der Solinger 
Fotografin Astrid Kirschey. Alle 3 Monate organisieren 
wir ein „Ehemaligen- Treffen“ mit Kaffee und Kuchen 
oder Grillwürstchen, mit vielen Gesprächen, mit Filmen 
über die Henrichshütte oder allgemein über die Stahl-
erzeugung. In unregelmäßigen Abständen organisieren 
wir Werksbesichtigungen oder Besichtigungen anderer 
Industriemuseen in NRW. Unser Internetauftritt ist 
www.unsere-henrichshütte.de 
Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen möchten, sind 
Sie herzlichst eingeladen, Mitglied im Förderverein zu 
werden. 
Zur ersten Kontaktaufnahme reicht ein Anruf 
unter 02324 9247 151 
oder eine email an info@unsere-henrichshuette.de
Wir freuen uns auf Sie.
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„Wenn es brennt an der Ruhr“ –
Sommer auf der Hütte

Das Jahr 2017 steht ganz im Zeichen der 

Erinnerung an den Hüttenkampf vor 30 Jah-

ren. Mit der Installation „100 Hüttenleben“, 

Ausstellungen und Film-Programm arbeiten 

wir die Auseinandersetzung des Jahres 1987 

auf und zeigen, was sie mit Hattingen ge-

macht hat. Die Musealisierung von Hochofen 

3 gehörte damals ganz sicher nicht zu den 

Forderungen der Hüttenarbeiter. Dennoch 

ist das LWL-Industriemuseum Henrichshütte 

als Forum des geselligen und gesellschaft

lichen Lebens heute kaum noch wegzuden-

ken aus Hattingen. Beispiele dafür liefert 

auch wieder das Sommer-Programm, das Sie 

nun in Ihren Händen halten. Führungen und 

Schaubetrieb, Foto-Workshops und Motor-

Shows, Party, Tanz und Tagung erwarten Sie 

in den nächsten drei Monaten.

All das geschieht nicht von selbst, es wird 

von Menschen gemacht. Schon Ende 2016 

ist Dennis Vilcu im Bereich Technik zu uns 

gestoßen. Er wird neuerdings unterstützt 

von Jürgen Stark. Ganz neu dabei ist Delia 

Pätzold als wissenschaftliche Volontärin. 

Ihnen ein herzliches Willkommen. Sie kom-

men in ein Team, dessen Aufgabe es ist, 

Ihren Besuch im LWL-Industriemuseum zu 

einem Erlebnis zu machen. Ob das gelingt, 

finden Sie und wir nur heraus, wenn Sie uns 

besuchen. Also auf geht’s: Der Sommer auf 

der Hütte erwartet Sie!

LWL-Industriemuseum
Westfälisches  
Landesmuseum für  
Industriekultur

Das LWL-Industriemuseum  
ist ein Verbundmuseum 
an acht Orten der  
Industriegeschichte. 1979  
vom Landschaftsverband  
Westfalen-Lippe (LWL)  
gegründet, ist es das erste 
und größte Industriemuseum 
in Deutschland. Es vermittelt, 
erforscht und bewahrt die Kultur 
des Industriezeitalters von den 
Anfängen bis zur Gegenwart. 

Acht Orte – Ein Museum
www.lwl-industriemuseum.de

	Zeche Hannover	 Bochum

	Zeche Nachtigall	 Witten

	Schiffshebewerk 	 Waltrop
   Henrichenburg	

	 Henrichshütte	 Hattingen

	 TextilWerk	 Bocholt

	Ziegeleimuseum	 Lage

	 Glashütte	 Petershagen
	 Gernheim

	 Zeche Zollern	 Dortmund



LWL-Industriemuseum
Henrichshütte Hattingen
Werksstr. 31- 33
45527 Hattingen
Tel.: 02324 9247- 0 oder - 140
Fax: 02324 9247-112
E-Mail: henrichshuette@lwl.org
www.lwl-industriemuseum.de

www.lwl-industriemuseum.de

LWL-Industriemuseum
Westfälisches Landesmuseum für Industriekultur

Programm
Sommer 2017
Juli, August, September

Henrichshütte Hattingen

Eintrittspreise:
Erwachsene 4,00 Euro
Gruppen ab 16 Personen p.P. 3,50 Euro
ermäßigt 2,50 Euro
Kinder, Jugendliche (6-17 J.) und Schüler 1,50 Euro
Schüler mit Führung (2 Begleitpersonen frei) 1,10 Euro
Familientageskarte 9,00 Euro
Öffnungszeiten:
Di - So 10 -18 Uhr

Anfahrt mit Bus und Bahn
Ab Bochum Hauptbahnhof mit den Buslinien CE 31 
und SB 37 („Henrichshütte“).
Ab Hattingen-Mitte (Busbahnhof) mit den Buslinien 
558 („Industriemuseum“), SB 38 („Werksstraße“) 
sowie CE 31 und SB 37 („Henrichshütte“). 
In Hattingen-Mitte (Busbahnhof) S-Bahn-Anschluss
Linie 3 Richtung Essen / Oberhausen.
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Änderungen vorbehalten.


